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Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung 

des Haupt- und Finanzausschusses 
der Ortsgemeinde Stadtkyll 

 
Sitzungstermin:  23.01.2023 
Sitzungsbeginn:  19:00 Uhr 
Sitzungsende:  21:15 Uhr 
Ort, Raum:  Stadtkyll, Marktscheune 

 

ANWESENHEIT:   

Vorsitz 

Herr Harald Schmitz       

Mitglieder 

Herr Josef Ballmann       

Herr Siegfried Jost       

Frau Claudia Kettmus       

Herr Dr. Georg Lentz 2. Beigeordneter    

Frau Carmen Mies       

Herr Christoph Simon       

Verwaltung 

Frau Petra Sonntag FB 1 Organisation und Finanzen    

 

Fehlende Personen:   
   
 
Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses waren durch Einladung vom 16.01.2023 auf Montag, 
23.01.2023 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. Zeit und Ort der Sitzung sowie die 
Tagesordnung waren öffentlich bekannt gemacht. Gegen die ordnungsgemäße Einberufung werden keine 
Einwendungen erhoben. Der Haupt- und Finanzausschuss ist beschlussfähig. 
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 

1. Niederschrift der letzten Sitzung 

2. Vorberatung des Haushaltsplanes 2023 der Ortsgemeinde Stadtkyll für den Haupt- und 
Finanzausschuss 
Vorlage: 1-0012/23/35-001 

3. Annahme von Zuwendungen 
Vorlage: 1-0034/23/35-002 

4. Informationen / Verschiedenes 

 
Zur Tagesordnung wurden keine Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen, Änderungen und 
Dringlichkeitsanträge eingebracht. 
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Protokoll: 
 
TOP 1: Niederschrift der letzten Sitzung 
 
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 13.12.2021 wurde allen Ausschussmitgliedern zugeleitet. 
Änderungs- oder Ergänzungsvorschläge hierzu werden keine vorgebracht. 
 
 
 
TOP 2: Vorberatung des Haushaltsplanes 2023 der Ortsgemeinde Stadtkyll für den Haupt- und 

Finanzausschuss 
Vorlage: 1-0012/23/35-001 

 
Sachverhalt: 
 
Gemäß der Hauptsatzung ist die Aufgabe des Ausschusses die Vorberatung der Haushaltsansätze für 
folgende Produkte:   
 

Produkt Produktbezeichnung Kostenstelle Kostenstellenbezeichnung

1113 Öffentlichkeitsarbeit 1113000000 Öffentlichkeitsarbeit

1114 Gremien 1114000000 Gremien

1120 Personal 1120000000 Personal

1212 Wahlen 1212000000 Wahlen

1146 Versicherungen 1146000000 Versicherungen

1190 Recht 1190000000 Recht

6110

Steuern, allgemeine 

Zuweisungen, allgemeine 

Umlagen 6110000000

Steuern, allgemeine Zuweisungen, 

allgemeine Umlagen

6120

Sonstige allgemeine 

Finanzwirtschaft 6120000000 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft  
 
 
Im Vorfeld haben sich bereits der Jagd- und Forstausschuss, der Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss 
sowie der Ausschuss für Tourismus, Sport, Kultur und Generationen mit den Planansätzen beschäftigt.  
Der Haupt- und Finanzausschuss soll sich neben den o.a. Kostenstellen einen Gesamtüberblick über die 
aktuelle Haushaltslage der Ortsgemeinde verschaffen. Dafür erhält der HFA einen Überblick über alle 
Produkte der Ortsgemeinde Stadtkyll für das Haushaltjahr 2023 auf Ebene der Posten.  
Außerdem wird eine Übersicht über alle geplanten Investitionen beigefügt.  
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Ortsgemeinderat, die Haushaltsansätze 2023 mit folgenden Änderungen: 
 

 Nur der Hebesatz der Grundsteuer B soll von 430 auf 465 v.H. angehoben werden, die restlichen 
Hebesätze bleiben unverändert. 
 

 Ankauf eines Grundstückes oberhalb des Panoramaweges für eine evtl. Erschließung eines neuen 
Baugebietes; Kosten 15.000 € 

 
 Die Maßnahme Schaffung von Parkplätzen in der Kurallee“ mit einem Volumen von 350.000 € wird 

von 2023 nach 2024 verschoben.  
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 Die Buswartehalle im Zusammenhang mit dem Ausbau der Schwammertstraße wird nach 2024 
verschoben (Volumen 22.500 €) 

 
 Die Sanierung des Sanitärgebäudes soll vom Kostenvolumen reduziert werden von 182.000 € auf 

140.000 €, die jeweils mit 70.000 € in 2023 und 2024 eingeplant werden sollen.  
 
Antrag RM Kettmus:  
Die Kosten für den Wohnmobilstellplatz von 150.000 € soll aus den Ansätzen 2023 gestrichen werden:  
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
2 Ja, 5 Nein 
 
 
zu beschließen. 
 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig beschlossen 
Ja: 7   
 
 
 
TOP 3: Annahme von Zuwendungen 

Vorlage: 1-0034/23/35-002 
 
Sachverhalt: 
 
Die Annahme und Einwerbung von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen bedarf nach § 94 Absatz 3 GemO der Genehmigung durch den Gemeinderat, wobei die 
genannte Vorschrift erst dann Anwendung findet, wenn die Zuwendung im Einzelfall eine Wertgrenze von 
100,00 € übersteigt.  
 
Gemäß § 4 Abs. 3e der Hauptsatzung der Ortsgemeinde Stadtkyll ist dem Haupt- und Finanzausschuss die 
Entscheidung über die Annahme/Vermittlung solcher Zuwendungen bis zu einer Wertgrenze von 5.000 
Euro im Einzelfall übertragen.  
 
Zur Wahrung des Transparenzgebotes erfolgte die Beratung über die Genehmigung solcher Zuwendungen 
grundsätzlich in öffentlicher Sitzung, es sei denn, dass der Geber aus berechtigtem Interesse um 
vertrauliche Behandlung seines Namens gebeten hat. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss der Ortsgemeinde Stadtkyll genehmigt die Annahme/Vermittlung 
nachfolgender Zuwendung: 
 

Art der 
Zuwendung 

Zuwendungsgeber 
Eingang der 
Zuwendung 

Umfang der 
Zuwendung 

Zuwendungszweck 

Geldspende 
 

Dr. Werner Görg 
Wieselweg 5 
50996 Köln 

22.12.2022 1.000,00 € 
First Responder 

Stadtkyll 

 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig beschlossen 
Ja: 7   
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TOP 4: Informationen / Verschiedenes 
 

 Die nächste Gemeinderatsitzung verschiebt sich auf den 27.02.2023. 
 

 Es soll geprüft werden, ob auf der Marktscheune die Installation einer Photovoltaikanlage möglich 
ist.  

 
 Es soll geprüft werden, ob den Gemeindearbeiten, egal ob Vollzeit oder Minijobber ein 

Inflationsausgleich gezahlt werden kann.  
 
 
 
 
 
  
 
 
 

Für die Richtigkeit: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

Harald Schmitz 
(Vorsitzender) 

 Petra Sonntag 
(Protokollführerin) 
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